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Summary 
Abscisic acid (ABA) was applied in solutions of 10 ppm (38 .'IM/I) and t DO ppm (380 
.IIM/I) to {he apex. of young phnts of Co/nlS blumei. The pbnts showcd a wcak inh ibi tion 
of longitudinal growth (significance a = 5010). 
Application of the phytOhormone in Icavcs and stalks decreased the content of soluble 
sugars and especially of starch (fig. 1). 'fhe faHY acid pattems of saponifiable lipids were 
illvcstigatcd quantitativd)' by gas liquid chromatography. Expressed :l.S G/ u of total fa u y 
acids thc palmitic acid content is raised undcr thc influcnce of ABA, while the content of 
linolenic :md linoleic acids is diminished (tahle I). In % of d ry weight especially the lauer 
two show dccreased amounts (fig. 2). 
Tbc fin di ng,s <ire discussed in rela.t ion to the know n eHeets cf ABA on stoma tal closurt~, 
phoIosynthesis, on changes of permeabi lity of membranes, and in connection with ea rl ic r 
findings on the effects of cytOkinins. 
Einleitung 
Das in höhe ren Pfla nzen verm utlich ubiquitär verb reitete Phytohormon Abscisin w 
säure (ABA) hat vorwiegend seneszenzfördernde und wachstumshemmende \'V'irk un-
gen (AoDlcoTT und LYON) 1969; M ILIIORRO\1;' , 1969). Der Wirk ungsmecha nismus 
des Hormons ist weitgehend unklar (ZENK, 1970; H ESS. 1973); über den Einfluß 
auf Speicherungsvorgänge in de n P flanzen ist nu r wenig bekann c. Da in der Litera-
tur keine Angaben über eine W irk ung von ABA auf die Kohlenhydratspeicherung 
zu fin den waren und über Effekte auf d<.'n Fettsäu rehaushalt uns nur die A rbeit 
von NEWMAN et al. ( 1973) bekannt wu rde, werden hier einige Befunde vorgetegr. 
Allerdings sind diese nur an einem Versuchsobjekt gewonnen worden und somit 
nicht ohne weiteres zu vera llgemeinern (vgl. KULL, 1970, 1972). 
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Material und Methoden 
V t'rsuchspflanun 
In FOrlSet7.ung der früheren Untersuchungen über PhytOhormon wirkungen auf die 
Speicherung wurde Co/eus bLumel als geeignetes Versuchsobjekt ausgcwa hlt . An einer ande-
ren Colc/js-Art Ist vo n DORFfllNG und BOTTGER (1968) gezeigt worden , daß der AßA-
Transport in rlHcrnodialscgmcnten bei jungem Gewebe vorwjc~end basipctal. spater in bei -
den RichtuTl hc n ahbuft (vgl. dazu auch INGER'SOU. und SMITH, 1971). - Die Pflanzen 
wurden jewei ls aus gleic haltrigen Stecklingen eines Kl ons entnommen und während d er 
Versuchszeit im Gcw.ichshaus bei einer konstanten Temperatur von 20 ::1 C, einer Luftfeuch-
tigkt-If von 80-90 0 / 1J und unter natürlichen Licht\'crhaltnisscn gehalten . Höhe der Pflanze n 
zu Versuchsbeginn: ca. 8 cm (2 Bbttpaarc). Die Versuchszeit war FebruarJM:irz, so daß 
KT- Bcdlngunge ll herrschten . 
ABA -App/'kation 
Die Abscisi nsa ure (Racemat) wurde al s Losung von 10 ppm ( = 3K ./IM / I ; bezeichnet als 
A 10) und 100 ppm ( 380/IM/ I; bczl'ichne l als A leO) mir der Mikropipene auf den 
SproJhq~et,ltlOnskegcl aufgebrac ht, wobei d ie Pfbn'1.en jeweils 0,0 1 ml I.ösung erhielten. 
Der Tropfen bleibt d.:tnn zwischen den jungen Blattanlagen hängen. Die Kontrollpflanzen 
erhielten 0,01 ml Aqua dest. Die Applikation ('rfolgte viermal in wochcntlichem Abstand; 
eine Woche nach der letzten Behalldlun~ wurde das Matt!rial gee rntet und durch Gehier · 
trocknung st:1bi li siert. 
Das Langenwachsrum der ABA-bchandelu:n Pflanzen is t schwach gehemmt und beträgt 
In heiden Versuchsreihen etwa 8S II/ u der Kontrollen; jedoch liegt die Signifibnz nur bei « 
= 5 11 '0. 
Bcstinmmng der Inhalt ssLOffc 
Die Bestimmung der freien Zucker erfolgte nach früher beschriebenen Methoden (JEU· 
MIAS, 1958, 1965; K 111.1., 1965). Die Sdrkegehalte wurden durch enzymatische Spaltung 
mit Glucoamylase (DEnn u, RiCIIARDS, 1971) und anschließende Gluco~f.'bestimmunb 
mit Glucoseoxidase nach fLEM ING lind PfGI.EK (t963) l;;emf.'~scn. Für B1angcwebe lie-
fert dieses Verfahren bessere Ergebnisse als die Methodoe von MCCREAU'i et aL (1950). 
Die Extraktion des Rohfem, seine Aufarbl'itung und die Gasch romatographie der Fett · 
säuremethyles ter sind bei KUll und JERf.MI .... S ( 1972) beschrieben, ebenso die Daren 
der Gaschromatographie. 
Ergebnisse 
K ohlcnhydratgchallC 
Die Gehalte an Speicherkohlenhydraten in Bläuern und 5rengcln der Coleus-
Pflanzen sind in Abb. 1 wiedergegeben, Raffinose und Srachyose waren stets nur in 
Spuren « 0, I 0/ 0 des Troekengewichts) nachweisbar und wurden daher nicht be-
rücksichtigt. Unter dem Einfluß des Hormons b('obachtet man eine Mengenabnah· 
me der freien Zucker und der Stärke. Der Effekt ist in den Blättern deutlicher aus· 
geprägt als in den Stengcln. Glucose ist \'On den Gehaltsverringerungen relativ am 
wenigsten betroffen; gut ausgeprägt sind sie bei der Stärke, die das mengenmäßig 
wichtigste Speicherkohlenhydrat ist. 
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Abb. 1. V~rhalten der- Kohlenhydrate in ßlart('rn und Stengeln "on Colcu $ blumel bei Bc· 
handlung der Pflanzen mit Abscisinsaure. A 10 = je 0,01 ml AßA-Losung 10 ppm. A 100 
--;.. je 0,01 ml ABA.Lösung 100 ppm appli z iere Bei den Monosacchariden sind von oben 
n:lch unten dargeslellt: Glucose, Fructose und Scdohcptulose. 
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Abb. 2. Verhallen der Fettsäuren (in nIß des Trockengewichts) des "erseifbaren Al\tcils des 
Rohfcm aus Blättern von Coleus blumel bei Behandlung des Pflam.cn mit Absclsinsiture. 
Bcz.eichnungen A 10 und A 100 wie in Abb. 1. 
Fettsäuregehalte 
Der vcrseifbare Anteil der Rohfctt-Frakrjon der Colelfs-Blär[cr wurde gaschro-
matographisch auf die Fettsäurezusammensetzung untersucht. Durch die ABA-Ap-
plikation tritt keine qualitative Veränderung ein, jedoch wird der prozentuale Anteil 
an Palmitinsäure und ungesättigten C,,-Säuren erhöht; die Prozentgehalte an Lino-
lcn- und Linolsäure sowie an niederen Fettsäuren (bis eH) nehmen ab (Ta.belle t). 
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lab. 1: Fettsäurc7.usammcmctzung der verseifbaren Lipide (in % der Gesamtfettsäuren) 
Ko = Kontrollen, A 10 = 10 pprn Abscisinsäure, A 100 = 100 ppm Abscisinsäure. 
Fettsaure Ko A 10 A 100 
niedermolekulare bis Cu. 4,26 3,62 2,50 
16 : 0 18,84 25,45 28,63 
16:1+16:3 1,93 3,05 7,97 
18 ,0 5,81 10,01 4,78 
18 , I 4,14 8,63 5,78 
18 ,2 19,16 18,32 16,51 
18 , 3 47,12 30,56 34,26 
Bezieht man die Fettsäuregehalte auf das Trockengewicht, so ergibt sich das Bild 
der Abb. 2. Hier wird besonders deutlich, daß vor allem die mehrfach ungesättig-
ten Säuren Linol- und Linolensäure unter AßA-Einfluß abnehmen. Der molare 
Quotient der Hauptkomponenten Mol Linolcnsäurc + Mol Linolsäure/Mol Palmi-
tinsäure nimmt dementsprechend von 4,32 bei den Kontrollen auf 1,88 bei A 10 
und 1,54 bei A tOO ab. 
Diskussion 
Die geringe Hemmung des Längenwachstums der Pflanzen steht in Einklang mit 
Befunden von TIETZ (1973) an Erbsenkcimlingen. Die Wirkungen der ABA auf die 
Kohlenhydratspeicherung sind aufgrund der bekannten physiologischen \Virkungen 
dieses Hemmstoffes zu erklären. ABA hemmt die Photosynthese intakter lind iso~ 
lierter Blätter (MITTELHEUSER und VAN STEVENINCK, 1971; POSKUTA Ct a1., 1972). 
In oer Regel wird dies auf den Verschluß der Scomata durch ABA zurückgeführt 
(MITTf.LHEUSER und VAN Sn:Vi:.NINCK, 1971; KRIEDEMANN et al., 1972). Der 
Spaltenschluß tritt aber bei Xanthi/{m~Blättern nur an den Applikatiollsorten ein 
(JONES und MANSFIELD, 1972). \'1EI.I.ßURN et al. (1973) zeigten, daß die Aktivität 
der Ribulosc~diphosphat~carboxylasc in Getreidekeimlingen und isolierten Plastiden 
durch ABA herabgesetzt wird. ABA hemmt ferner die Chlorophyll synthese (MER~ 
UR und PUGHE, 1969) und vermindert den Chlorophyllgehalt (Tlnz, 1972), Eine 
Herabsetzung der Photosyntheserate erklärt zwanglos die Verringerung der Menge 
an Speicherkohlenhydraten. Dabei nimmt auch der Stärkegehalt deutlich ab, wäh~ 
rend ABA~Zufuhr in den Schließzellen der Stomata zu einer Stärkezunahme führt 
(MANSrIELD und JONES, 1971 ). Hinweise auf eine Beeinflussung von Invertase 
durch ABA (SAUNDERS und POUl.50:-.l, 1968 ) ergeben s:ich aus unseren Daten nicht. 
Die Abnahme des Anteils mehrfach ungesättigter Fettsäuren kann in Zusammen~ 
hang mit einer Wirkung auf den Plastiden~Stoffwechsel gebracht werden, da die 
Synthese von Linol~ und Linolensäure überwiegend in diesen Organellen stattfindet. 
Eine generelle Hemmung der FettsäuresYllthese, wie sie bei Ricinlls~Keimlingcn 
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beobachtet wird (AODICOTT und LYON, 1969). erfolgt in den Colcus-Blättern nicht. 
Die Mengenabnahme der wichtigen Membranlipid-Bausteinc Linolen- und Linolsäu-
re hängt vermutlich mit der Seneszenz förderung zusammen, wie sie an isolierten 
Blattscheiben durch COLQUHOUN und HILLMAN (1972) und NEWMAN et .1. (1973) 
nachgewiesen wurde. Die letztgenannten Autoren finden Veränderungen der pro-
zentualen und der <l.bsolutcn Gehalte der Fettsäuren, die Jen unsrigen weitgehend 
entsprechen; alIcrdings treten die Effekte bei den isolierten Blattstücken schon in-
nerhalb von 4 Tagen ein. Äußerlich erkennbare Altcrungserscheinungen waren an 
unseren intakten Pflanzen nicht festzustellen. 
Veränderungen der Gehalte mehrfach ungesättigter Fensäuren haben Einfluß auf 
die Permeabilitätseigenschaften von Membranen. \v'irkungen von Abscisinsäure al1f 
Permeabilität und Transportvorgänge sind bekannt (vgl. GUNKA und REINHOLD, 
1971 j YAN STEVENINCK, 1972; CRAM und PITMAN, 1972). Möglicherweise ist eine 
Beeinflussung des Membranaufbaus in Plastiden mit eine Ursache des Effektes von 
ABA auf die Photosynthese (vgl. \'V'El.J.BURN et al. , 1973). Die Zusammensetzung 
der Membranlipidfraktion kann auch auf die Aktivität membrangebundener EIli'.y-
me des Kohlenhydratstoffwechsels Einfluß nehmen (z. ß. ZAKTM et al. , 1973, dort 
weitere Lit.). 
Die Veränderungen der Fettsäuregehalte sind denjeni gen, die bei Applikation ge-
ringer Cytokininrncngen (von Kinetin oder Zeatin) eintreten. entgegengesetzt. Hin-
gegen beobachteten wir bei höheren Cytokinin-Gaben gleichartige Effekte (KULI. 
und BÜXENSTETN. 1974; Kun, unveröffentlicht). Bei der Untersuchung des \'<' achs-
turns von Sojakallus fanden ßLUMENFF.1.0 und GAZTT (1970) bei Erhöhung der Kine-
tin konzentration und konstanter ABA-Menge ebenfalls einen Übergang von antago-
nistischer zu synergistischer \Virkung. Versuche, die erkennen lassen sollen, wie 
rasch die Effekte der ABA auf die Fettsäurezusammensetzung eintreten, sind im 
Gange. 
Für eine Sachbeihilfc haben wir der Deutschen Forsehungsgemeinschaft 7.11 danken. 
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